
Langsam lichtet sich Umzugs-Chaos in Ende
Trotz Verzögerungen glauben fuchitekt und Stadt, dass neue Grundschule nächste Woche starten kann

VonSteJfmGerber

Ende. Vieles im Leben hat seine zwei
Seiten. Wer wüsste das besser als die
Lehrerinnen und Ganztags-Betreu-

er der Grundschule Vinkenberg.
Nach politischen Kontroversen und
dem Bürgerentscheid im Vorfeld
steht aktuell der Einzug ins Gebäu-

de derfrüheren Grundschule Kirch-
ende an. Dort laufen noch die Um-
bauarbeiten, so dass neben Geduld
auch tatkräftiges Anpacken der Pä-

dagogen gefragt ist. Ergo ist hier und
da Unzufriedenheit spürbar, wäh-
rend die Bau-Verantwortlichen von
einer rechtzeitigen Fertigstellung
zum Schulanfang ausgehen.

Außenstehende fragen sich, wa-

rum es angesichts des langen Vor-
laufs nun auf den Endspurt nach
zehnwöchiger Renovierung und
Umzugsvorbereitung ankommt.

,,Bauen im Bestand" antwortet Ru-

dolf Lüneborg von der städtischen
Bauunterhaltung darauf. ,,Erst
wenn man unter die Decken gucken
kann, sieht man,'dass hier beispiels-

weise neue Sicherheitsanforderun-
gen nötig waren." Schuldezement
Dieter |oachimi ergänzt, dass Pla-

nung, Ausschreibung und Vergabe

ebenfalls zu berücksichtigen seien.

Darauf wies auch der beauftragte
Architekt bei einem Rundgang mit
der Verwaltungsspitze hin. ,,Es ist
noch genug Zeit, das Meiste fertig
zu stellen", sagt Carsten Doberenz.
Zweilahre lang stand das Gebäude
leer. Nun ist dort sehr viel neu: Fens-

ter, Decken, Haustechnik, Brand-
schutztüren und -vorkehrungen,
Lautsprecher, Alarmierung, Lamel-
len, Leitungen, Waschbecken,

Auch das Team des offenen Ganztags hat noch gut zu tun und muss Kartons bzw. Kisten schleppen. Foros: sTEFFEN GERBER

Wandanstrich (in den Durchgängen
wurde teils auch der Kunststeinputz
reduziert). Eine behindertengerech-
te Toilette ist noch geplant.

,Vorher war das hier recht düster,

nun erscheint alles heller", so Dobe-
renz. Der alte PVC-Boden kam
'raus, gelberbzw in den Fluren grü-

ner Linoleum-Belag liegt nun aus.

Und warf einzelne Blasen, wodurch
zeitweise Lagerfläche nicht zur Ver-

fügung stand und den Umzug vom
Vinkenbergweg verzögerte bzw Fle-

xibilität seitens der Möbelpacker er-

forderte. Seit Mittwoch sei aber ein
deutlicher Fortschritt erkennbar.

Umbaukosten
blieben im Rahmen

I Der Neubau für die ehemalige
Grundschule Kirchende wurde

!983 eingeweiht, ein Jahr später
wurde die danebqn liegende
Dreifach-Turnhalle eröffnet.

I Die Renovierungskosten für
die Bauarbeiten betragen ca.

270 OO0 Euro (ohne Technik),
die neuen Elektroinstallationen
9000 Euro, 35 000 Euro wurden

in derSporthalle verbaut. ,,Wir
sind im Budget geblieben", sagt
Arch itekt Carsten Doberenz.

I Angemeldet für den offenen
Ganztag mit fünf Betreuungskräf-

ten sind 50 Kinder, halbtags 27.

Für das offene Nachmittags-An-
gebot der Stadt muss man sich
nicht anmelden. Möbe[ dafür ka-

men vom Jugendtreff Mittendrin.

drei Ebenen beaufsichtigen. Auch
hier istwie das etwa 50 Quadratme-
ter große Vordach über dem Haupt-
eingang, das wahrscheinlich erst im
Herbst installiert wird, noch nicht
alles fertig. W'ährend die mittlere
Ebene als offenes Klassenzimmer
dienen kann und oben ein Kletter-
gerüst Spaß verspricht, fehlen noch
Reckstange, Rutsche oder Seilauf-

stieg. Franz:,)Vir.konnten Vertrau-
tes mitnehmen und freuen uns auf
neue Geräte", so Franz.

Ene sche Sanierung
Der alte Heizkessel wärmte Schule

und Tumhalle auch dann, wenn es

nur in einem Gebäude erforderlich

Im Erdgeschoss befindet sich neben
dem erweiterten Haupteingang ein
großes Forum als abtrennbarer
Mehrzweckraum, dazu fünf KIas-

senzimmer plus Verwaltungstrakt
mit Lehrerzimmer und Sekretariat'
(eigener Eingang). In das einstige

Rektorat zieht nächste Woche die
erste Klasse von Schulleiterin Mi-
chaela Franz ein, die anderen Schul-
starter unterrichtet aus dem festen

Fünfer-Lehrer-Team Erika Pfleging.

Das Untergeschoss mit der fi.ir

Montag versprochenen Küche ge-

hört von 11.50 bis 16 Uhr künftig
der Ganz- und Halbtagsbetreuung.
Tlnzrr siht es Rärrme für das neue

I
I

gelobt hätten. Beispiel: Die Lehre-
rinnen können vormittags zusälz'
lich das Untergeschoss nutzen, wo
es einen Musik- und Töpferraum
(letzterer aus dem Bestand der Al-
bert-Schweitzer-Schule) geben

wird.

Turnhalle und Me
In der früheren Cafeteria der be-

nachbarten Sporthalle soll nächste

Woche die Mensa mit neuer Theke
fertig sein. Die Küche aus dem Vin-
kenbergweg ist ebenso installiert
wie ein neuer Notausgang, Bestuh-

lung und Tische stehen bereit.
Auch für die Hallennutzung hat

die Grundschule konkrete Zeiten


